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An(ge)dacht  

Was ist so wichtig am Heiligen 
Geist?  
Warum feiern wir an Pfingsten ein 
ganzes Fest zu Seinen Ehren? 
Ganz einfach:  
Ohne Gottes Geist wären wir alle 
gar nicht hier!  
Ohne Gottes Geist könnten wir un-
sere Kirchen sofort dicht machen! 
Ohne Gottes Geist wären wir blind 
und taub für Gott! 
Ja, denn wenn deine Augen, deine 
Ohren und dein Herz aufgehen für 
den lebendigen Gott und für das, 
was Er dir zu sagen hat, dann ist das 
ein gewaltiges Wunder. Dieses 

Wunder kann nur der Geist Gottes an dir bewirken! Nichts und niemand sonst! 
Die besten Argumente für den christlichen Glauben, die schönsten Gottesdienste, die 
tollsten kirchlichen Events, die nettesten Christen, die überzeugend ihren Glauben 
leben – alles schön und gut.  
Aber:  
Nichts davon führt dich wirklich zu Gott. 
Nichts davon macht aus dir einen gläubigen, überzeugten Christen! 
Nichts und niemand – außer dem Heiligen Geist! 
Und der Heilige Geist ist aktiv. Er ist voller Dynamik. Er ist die gewaltige Kraft Gottes, 
die Menschenherzen bewegt. Jesus sagt: „Der Heilige Geist wird der Welt die Augen 
auftun.“ Wieso eigentlich? Sind wir denn alle blind? Dank meiner Brille sehe ich doch 
ganz gut… Leider stimmt es aber: Wir sind blind, wir alle. Blind und taub für Gott. Je-
der Mensch lebt in seiner eigenen kleinen Welt, die er sich geschaffen hat. Jeder ist 
zunächst einmal blind für die Wirklichkeit Gottes. 
Pfingsten bedeutet: Gottes Geist öffnet mir die Augen. Gottes Geist zeigt mir, dass da 
ein himmlischer Vater ist, der mich liebt und über mich wacht. Pfingsten ist deshalb 
für mich etwas sehr Tröstliches. Ich kann Pfingsten nicht machen. Ich brauche nur 
offen zu sein für diesen Geist. Gott verlangt von mir nicht Leistung, sondern Liebe. 
Immer wieder kommt dieser Geist auf uns herab. Klopft leise an unserer Herzenstür 
an. Bittet, dass wir IHN in unser Leben einladen. Und dann die ganze Welt mit ande-
ren Augen sehen. 
Pfingsten ist daher mehr als ein Fest im Kirchenjahr.  
Pfingsten ist eine Bewegung, die der Geist Gottes selbst in diese Welt gebracht hat.  
Pfingsten ist das Programm Gottes zur Heilung dieser Welt. 

Pfr. Florian Brödner 

Pfingstkreuz im Andachtsraum der ev. Missionsschule Unterweissach 
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Info 

 

Corona 
Corona ist eine Chance! 

Nein, die Wahrheit ist 

dass Corona nur den Tod bringt 

dass es uns zerstört 

dass Corona uns alles nimmt 

Ich glaube nicht 

dass Corona unsere Rettung ist 

dass es uns erweckt 

uns entschleunigt 

dass Corona durch Distanz zeigt, wie wertvoll Nähe ist 

Es ist doch so 

dass Corona uns voneinander entfernt 

uns in den sozialen Abgrund stürzt 

uns vernichtet 

dass Corona uns einsam macht 

Ich weigere mich zu akzeptieren 

dass Corona uns zeigt, worauf es im Leben ankommt 

dass wir menschlicher werden 

zusammenhalten 

aneinander denken 

dass wir nachdenken 

Es ist doch offensichtlich 

dass Corona die neue Pest ist 

dass wir alle sterben werden 

dass dies unser Ende ist 

Es wäre gelogen, würde ich sagen 

Corona bringt uns zusammen! 

Und nun lies den Text von unten nach oben! 

Text von Birgit Rutenberg 



4  

Aus dem Presbyterium 

Feier von Gottesdiensten in Morbach und Deuselbach  
 
• Bis auf weiteres wird es keine analog gefeierten Gottesdienste in Morbach 

und Deuselbach geben.  
• Die Teilnehmerzahl in Morbach ist vom Verwaltungsamt in Trier auf 16 be-

grenzt worden. Zieht man von diesen 16 Personen den Pfarrer, einen Litur-
gen, die Organistin, einen Presbyter (= Küster) und drei Musiker vom Musik-
team ab, könnten theoretisch neun Personen zum Gottesdienst eingeladen 
werden.  

• Diese neun Personen müssten sich vorher im Pfarramt verbindlich anmelden 
und im Gottesdienst an vorher markierten Plätzen unter Tragen eines Mund-
schutzes, nicht singen dürfend und zudem unter weitern Hygienevorschriften 
leidend maximal eine Stunde stumm teilnehmen.  

• Weder ist es erlaubt, sich per Handschlag und schon gar nicht per Umar-
mung zu begrüßen, noch sich anschließend im Kirchcafé zu einem Gespräch 
(oder mehr) zusammenzufinden.  

• Mit anderen Worten: Unter diesen Voraussetzungen Gottesdienst feiern zu 
müssen, ist für alle Beteiligten eher eine Strafe und keine Freude. 

• Da für Trauergottesdienste die gleichen hygienischen Sicherheitsbestimmun-
gen gelten wie für die Gottesdienste an Sonn - und Feiertagen, wird es zu-
nächst wohl weiterhin ausschließlich Beerdigungen auf dem Friedhof geben 
müssen. 

• Taufen und Trauungen könnten bei kleiner Teilnehmerzahl durchaus wie-
der gefeiert werden.  

• Die Konfirmationen, die im Mai entfallen mussten, werden im Spätsommer 
bzw. Frühherbst in anderer Form als bisher nachgeholt . 

• Da mögliche Gottesdienste im Freien auch nur unter Berücksichtigung der 
Abstands- und Hygienebestimmungen gefeiert werden können, bieten sie 
grundsätzlich keine echte Alternative. Dennoch werden wir vielleicht einen 
Sommergottesdienst auf dem Gelände der Gärtnerei Berg feiern. 

• Wir wollen unsere Onlineangebote auf jeden Fall beibehalten – auch nach 
der Coronakrise.   

Pfr. Florian Brödner 

Die Online-Gottesdienste von Thalfang und 

Morbach finden Sie unter www.kgtm.de 

oder auf unserem YouTube-Kanal: 

ogy.de/mxjk (Kurzlink!) 
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Aus dem Presbyterium 

Feier von Gottesdiensten in Thalfang 
 
Die im Internet bereitgestellten Online-Gottesdienste werden offenbar gut ange-
nommen und sollen auch in Zukunft fortgesetzt werden. Wir freuen uns darüber, 
auf diese Weise auch in Zeiten von Corona Menschen zu erreichen. 
An Pfingstsonntag haben in unserer Kirche in Thalfang zwei Präsenzgottesdienste 
stattgefunden. Durch sie sollten erste Erfahrungen gesammelt werden, ob und wie 
in der derzeitigen Situation Gottesdienst vor Ort sinnvoll gefeiert werden können. 
Der Gottesdienstausschuss wird im Anschluss über das weitere Vorgehen beraten. 
Für die Gottesdienste an Pfingsten wie für alle möglicherweise weiteren „Präsenz-
Gottesdienste“ galten und gelten folgende Einschränkungen: 

• Die Teilnahme an einem der Gottesdienste ist ausschließlich nach vorheri-
ger telefonischer Anmeldung im Gemeindesekretariat unter 06504/950798 
möglich. Die Teilnehmerzahl ist jeweils auf max. 20 begrenzt. 

• Die letzte Entscheidung darüber, welcher Gottesdienste besucht werden 
kann, bleibt dem Gemeindesekretariat vorbehalten. 

• Bei der Anmeldung müssen Name, Adresse und Telefonnummer angege-
ben werden, um eine Kontaktverfolgung durch das Gesundheitsamt zu ge-
währleisten. Die Daten werden nach drei Wochen gelöscht. 

• Der Gottesdienst muss ohne Gemeindegesang stattfinden. 
• Das Tragen eines Mundschutzes ist während der gesamten Feier verpflich-

tend. 
• Ein Mindestabstand von 1,5m zum Nachbarn/zur Nachbarin ist jederzeit 

einzuhalten. 
• Auf das sorgfältige Desinfizieren der Hände ist zu achten 

(Desinfektionsmittel steht bereit). 
• Mögliche Sitzplätze sind deutlich markiert. Die Presbyterinnen und Presby-

ter werden Ihnen beim Aufsuchen der Plätze behilflich sein. Sie üben das 
Hausrecht aus und ihren Anweisungen ist zu folgen. 

• Wir bitten darum, nicht zu früh vor den genannten Zeiten zu kommen, um 
einen langwierigen Aufenthalt im Gottesdienstraum zu vermeiden. 

 
Bitte beachten Sie die Hinweise im Amtsblatt, ob und wann erneut Gottesdienste 
vor Ort in unserer Kirche stattfinden. Auf unserer Homepage www.kgtm.de sind 
weiterhin Online-Gottesdienste und sonntäglich eine Lesepredigt abrufbar. 
  
         Pfr. Tobias Schreiber  
 

http://www.kgtm.de
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Kindergottesdienst Thalfang 

Das Kindergottesdienstteam grüßt euch mit dieser Seite ganz  
herzlich. Wir vermissen euch!  

  Christine und Annette 

P.S. Für die Überbrückung könnt ihr mal beim Online-Kindergottes-
dienst in Ehrang reinschauen: ogy.de/ie16 (Kurzlink!) 
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Kids-Treff Morbach  –  Freud & Leid 
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Adele Pfeiffer, geb. Manz   Lückenburg  29.02.2020 87 Jahre 

Ekkehard Schlicht    Hilscheid  11.03.2020 63 Jahre 

Horst Wagner    Thalfang  13.03.2020 95 Jahre 

Inge Röder     Immert  24.03.2020 68 Jahre 

Hans-Ulrich Klein    Burtscheid  03.04.2020 67 Jahre 

Pia Raupach, geb. Borgsmüller  Mehlingen  11.04.2020 58 Jahre 

Richard Marx    Bäsch   21.04.2020 89 Jahre  

Ulrike Hissung, geb. Britz   Deuselbach  13.05.2020 55 Jahre 

 

Der Engel des HERRN rührte Elia an und sprach: Steh auf und iss! Denn du hast 

einen weiten Weg vor dir.  

1.Kön 19,7 - Monatsspruch Juli 2020 

Hallo Kids, hallo Familien, 

Um die kidstrefflose Zeit zu überstehen, 

bieten wir verschiedene Aktionen an, die ihr 

mit euren Familie machen könnt. So gab es 

schon zwei Geländespiele, die an der Erlö-

serkirche starteten und endeten. Weitere 

Aktionen sind geplant. 

Wenn ihr Interesse habt und weitere Infos 

braucht, dann meldet euch bei  

Diakonin Nicole Günter (s. Rückseite) 
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Kontaktadressen: 

 

Pfarrer Dr. Tobias Schreiber 

Thalfang  

Tel.: 06504-8482  

Mail: tobias.schreiber@ekir.de 

 

Pfarrer Florian Brödner 

Morbach, Deuselbach 

Am Bildchen 7, 54497 Morbach 

Tel.: 06533-4499, Fax: 959499 

E-Mail: broedner.thalfang@ekkt.de 

Gemeindebüro Thalfang: 

Manfred Schmidt 

Gemeindesekretär  
telefonisch erreichbar: 

Mo-Do 18-20 Uhr , Fr 10-14 Uhr  

Tel.: 06504-950798  

Mail: manfred.schmidt.1@ekir.de  

Gemeindebüro Morbach: 

Nicole Fuhr 

Gemeindesekretärin  
telefonisch erreichbar: 

Di + Fr 10-13 Uhr 

Tel.: 06533-4499  

Mail: nicole.fuhr@ekir.de 

Dipl. Soz. Dorothea Deichert-Müller  

Diakonie-Beratungsstelle  

Kirchgasse 5, 54424 Thalfang  

Tel.: 06504-721  

Diakonin Nicole Günter  

Tel.: 06533-959818  
Mail: nicole.guenter@ekir.de 

Sabine Schneider 

Küsterin (Thalfang) 

Tel.: 06504-8377  

Homepage: www.kgtm.de 
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